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 b) ersuchte die Generalversammlung den Generalse-
kretär, ihr auf ihrer siebenundfünfzigsten Tagung unter Berück-
sichtigung der Bemerkungen und Empfehlungen des Beraten-
den Ausschusses55 über den Stand der Dinge hinsichtlich der 
Zukunft der Arbeitsgruppe für gemeinsame Dienste und die 
diesbezüglich gefassten Beschlüsse Bericht zu erstatten. 

55/470. Druck im Haus und durch externe Dienstleister: 
derzeitige Praxis der Organisation  

 Auf ihrer 98. Plenarsitzung am 12. April 2001, auf Emp-
fehlung des Fünften Ausschusses39 und nach Behandlung des 
Berichts des Generalsekretärs über die derzeitige Praxis der 
Organisation betreffend den Druck im Haus und durch externe 
Dienstleister56, 

 a) schloss sich die Generalversammlung den Stellung-
nahmen und Bemerkungen in dem diesbezüglichen Bericht des 
Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfra-
gen57 an; 

 b) ersuchte die Generalversammlung den Generalse-
kretär, sich kontinuierlich um die weitere Verbesserung der 
Praxis der Organisation bei der Vergabe von Druckaufträgen 
zu bemühen und dabei die von der Generalversammlung in ih-
ren einschlägigen Resolutionen gestellten Anforderungen be-
treffend die Dokumentation für die Mitgliedstaaten zu berück-
sichtigen und verstärkt die Druckereieinrichtungen der Verein-
ten Nationen als gemeinsamen Dienst für die Deckung des Be-
darfs der am Amtssitz ansässigen Fonds und Programme der 
Vereinten Nationen sowie der in Genf ansässigen Sonderorga-
nisationen zu nutzen. 

55/471. Fonds der Vereinten Nationen für internationale 
Partnerschaften 

 Auf ihrer 98. Plenarsitzung am 12. April 2001 nahm die 
Generalversammlung auf Empfehlung des Fünften Ausschus-
ses58 Kenntnis von den Berichten des Generalsekretärs über 
den Fonds der Vereinten Nationen für internationale Partner-
schaften59 sowie von den Bemerkungen und Empfehlungen in 
dem Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und 
Haushaltsfragen60. 

55/472. Statistischer Bericht des Verwaltungsausschusses 
für Koordinierung über die Haushalts- und Fi-
nanzlage der Organisationen des Systems der Ver-
einten Nationen 

 Auf ihrer 98. Plenarsitzung am 12. April 2001 nahm die 
Generalversammlung auf Empfehlung des Fünften Ausschus-
ses61 Kenntnis von dem statistischen Bericht des Verwaltungs-

   
56 A/55/132. 
57 A/55/7/Add.1, Ziffern 30-38. Der endgültige Wortlaut findet sich in: Offiziel-
les Protokoll der Generalversammlung, Fünfundfünfzigste Tagung, Beilage 7. 
58 A/55/876, Ziffer 6. 
59 A/55/664 und Add.1-3 und A/55/763 und Corr.1. 
60 A/55/7/Add.9. Der endgültige Wortlaut findet sich in: Offizielles Protokoll 
der Generalversammlung, Fünfundfünfzigste Tagung, Beilage 7. 
61 A/55/859, Ziffer 6. 

ausschusses für Koordinierung über die Haushalts- und Finanz-
lage der Organisationen des Systems der Vereinten Nationen62. 

55/473. Beitragsschlüssel für die Aufteilung der Ausgaben-
last der Vereinten Nationen 

A 

 Auf ihrer 98. Plenarsitzung am 12. April 2001 nahm die 
Generalversammlung Kenntnis von dem Bericht des Fünften 
Ausschusses63. 

B 

 Auf ihrer 103. Plenarsitzung am 14. Juni 2001 beschloss 
die Generalversammlung auf Empfehlung des Fünften Aus-
schusses64, die Prüfung des Vorschlags zur Wiedereinsetzung 
der Zwischenstaatlichen Ad-hoc-Arbeitsgruppe zur Anwen-
dung des Grundsatzes der Zahlungsfähigkeit bis zum Hauptteil 
ihrer sechsundfünfzigsten Tagung zurückzustellen. 

C 

 Auf ihrer 109. Plenarsitzung am 25. Juli 2001, auf Emp-
fehlung des Fünften Ausschusses65, 

 a) schloss sich die Generalversammlung den Empfeh-
lungen des Beitragsausschusses in der Anlage des Schreibens 
des Präsidenten der Generalversammlung vom 5. Juli 2001 an 
den Vorsitzenden des Fünften Ausschusses66 an und beschloss, 
dass die Tatsache, dass Georgien, die Komoren und die Repu-
blik Moldau nicht den Mindestbetrag entrichtet hatten, der er-
forderlich ist, um die Anwendung des Artikels 19 der Charta 
der Vereinten Nationen zu vermeiden, auf Umständen beruhte, 
die diese Staaten nicht zu vertreten hatten, und dass ihnen da-
her bis zum 30. Juni 2002 die Ausübung ihres Stimmrechts in 
der Generalversammlung gestattet werden sollte. 

 b) beschloss die Generalversammlung außerdem, unter 
Begrüßung der Zusagen und Garantien des Ständigen Vertre-
ters Burundis bei den Vereinten Nationen67, Burundi bis zum 
30. Juni 2002 die Ausübung seines Stimmrechts in der Gene-
ralversammlung zu gestatten. 

55/474. Personalmanagement 

 Auf ihrer 98. Plenarsitzung am 12. April 2001 beschloss 
die Generalversammlung auf Empfehlung des Fünften Aus-
schusses68, die Behandlung des Tagesordnungspunkts 123 
"Personalmanagement" auf den zweiten Teil ihrer wiederauf-
genommenen fünfundfünfzigsten Tagung zu verschieben. 

   
62 A/55/525. 
63 A/55/521/Add.2. 
64 A/55/521/Add.3, Ziffer 5. 
65 A/55/521/Add.4, Ziffer 6. 
66 Siehe A/C.5/55/44. 
67 Siehe Official Records of the General Assembly, Fifty-fifth Session, Fifth 
Committee, 69. Sitzung (A/C.5/55/SR.69) und Korrigendum. 
68 A/55/890, Ziffer 7. 


